
 

 In dieser Ausgabe: 

Editorial 

Geschätzte Kundinnen 

und Kunden 

 

Herbst, farbenprächtige 

Wälder, Jagdzeit und seit  

einigen Jahren Ankündigun-

gen von steigenden Ge-

sundheits- und Energiekos-

ten, auch in diesem Jahr. 

Ich wünsche Ihnen trotzdem 

viel Spass beim Lesen und 

viel Glück beim ausfüllen 

des Sudokus. 

 

 

 

Armin Zingg 
Geschäftsführer 
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Energie– und Netznutzungspreise 2024 

In der Schweiz steigen die Strompreise 2024 durchschnittlich um 18 Prozent. Aufgrund 

der gestiegenen Marktpreise sieht sich auch die Energieversorgung Büren AG (EVB AG) 

gezwungen, den Strom-Tarif nächstes Jahr anzuheben. Dieser liegt, mit einer durch-

schnittlichen Erhöhung von 15 Prozent, etwas unter dem Schweizer Mittelwert. 

2021 stiegen die Grosshandelsmarktpreise für Strom aufgrund steigender Brennstoff- 

und CO2-Preise, niedriger Füllstände der Gasspeicher sowie Kraftwerksausfällen an und 

erreichten im August 2022 historische Höchstwerte. Die Märkte haben sich inzwischen 

zwar wieder etwas beruhigt, die Preise sind im Vergleich zu den Jahren vor 2021 aber 

immer noch überdurchschnittlich hoch. Die kurz- und mittelfristige Entwicklung ist unge-

wiss, zumal die europäische Energiekrise noch nicht ausgestanden ist. 

Die Stromkosten der Energieversorgung Büren AG (EVB AG) werden daher 2024 um 

durchschnittlich 15 Prozent angehoben. Der darin enthaltene Energiepreis steigt um 11 

Prozent, die Netznutzungspreise werden um 12 Prozent erhöht. Auch die Abgaben stei-

gen durch eine neue Abgabe auf der Netznutzung «Winterreserve» um 46 Prozent. Trotz 

der sehr hohen Energiepreise 2022 musste die EVB AG die zu beschaffende Energie für 

das Jahr 2024 und die Folgejahre über den Strompool der Youtility AG bereits einkau-

fen.  

Dies hat zur Folge, dass die Strompreise im nächsten Jahr für Kleinkunden in der Grund-

versorgung um 2.00 Rp./kWh angehoben werden müssen. Auch für die Netznutzungs-

preise müssen sie um 6 bis 15 Prozent tiefer in die Tasche greifen. Für Gewerbe- und 

Industriekunden > 50'000 kWh/a steigen diese um 6 bis 12 Prozent. 

Folgende Gründe führen zu diesem Preisanstieg:  

-  Da das Vorliegernetz seine Preise um 11 Prozent erhöht, steigt der Leistungspreis 

stärker als der Arbeitspreis bei der Netznutzung. Dies führt dazu, dass sich bei den 

Gewerbe- und Industriekunden der Leistungspreis erhöht. 

-  Auf den 01.01.2024 entfällt bei den Kunden in der Grundversorgung der Doppelta-

rif und der Netznutzungspreis wird gleichzeitig um 0.60 bis 1.50 Rp./kWh erhöht. 

-  Massgebend für die Erhöhung der Netznutzungspreise sind zudem die höheren 

Netznutzungspreise des Vorliegernetzes und die höheren Investitionen in das 

Stromnetz für das Energiesystem der Zukunft mit dezentraler Produktion, Elektro-

mobile, intelligente Messsysteme etc. 

Swissgrid begründet die Erhöhung der Systemdienstleistung von 0.46 auf 0.75 Rp./kWh 

wie folgt: «Swissgrid rechnet, aufgrund der erwarteten Preise auf den europäischen 

Strommärkten, mit einem deutlich höheren Beschaffungsaufwand für Regelhaltungsvor-

leistung und muss zudem eine Unterdeckung abbauen, die zu einem grossen Teil eben-

falls auf die stark gestiegenen Strommarktpreise zurückzuführen ist». 
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Die Grafik zeigt die Veränderungen der Strompreise 2024 zu 2023 der einzelnen Verbrauchskategorien 

H1 Verbraucher mit Basistarif (ET) 

H2-H6 Verbraucher mit Basistarif (ET) oder Wahltarif (DT) 

H7 Verbraucher mit Basistarif und Option Wärmepumpe 

H8  Grosse, hoch elektrifizierte Eigentumswohnung 

C1  Gewerbe mit Basistarif oder Wahltarif 

C2  Gewerbe und Industriekunden 

Zur Sicherstellung der Versorgungssicherheit hat der Bund zahlreiche Massnahmen ergriffen. Dazu gehören die Wasser-

kraftreserve, die Reservekraftwerke sowie die Notstromgruppen. Gemäss Bundes-Verordnung werden diese Kosten über 

Swissgrid verrechnet. Diese sogenannte «Winterreserve» beläuft sich auf 1.20 Rp./kWh.  

Zu den Abgaben: Sowohl die kostendeckende Einspeisevergütung (KEV) wie auch die Abgabe an die Gemeinde bleiben 

2024 gegenüber dem Vorjahr unverändert. 

Zählerablesungen 2023 / 2024 

Ablesedaten 

Die Ablesedaten finden jeweils im Juni und im Dezember statt. Sie sind wie folgt festgelegt worden: 

 Freitag, 8. Dezember 2023 bis und mit Freitag, 22. Dezember 2023 

 Freitag, 7. Juni 2024 bis und mit Freitag, 21. Juni 2024 

 Freitag, 6. Dezember 2024 bis und mit Freitag, 20. Dezember 2024 

Wichtig! Die  Zähler müssen für die Ableserinnen  und Ableser frei  zugänglich sein. Die  Ablesungen  können auch ausserhalb 

der Bürozeiten (nach 17.00 Uhr oder am Samstag) stattfinden. 

Fragen? Wir antworten gerne!  

Für die Beantwortung Ihrer Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung: Sie erreichen uns während der 

Büroöffnungszeiten unter Telefon: 032 352 03 00 oder via E-Mail: info@ev-bueren.ch. 
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Tag der offenen Tür 

Am 16. September 2023 organisierte die EVB  einen 

Tag der offenen Tür. Die Bevölkerung konnte Einblick 

nehmen ins Projekt „Smart Meter Rollout“ und ins Re-

servoir „Jungbann“ der Wasserversorgung. 

 

Der Anlass wurde rege besucht, über hundert Bürerin-

nen und Bürer liessen sich informieren, wie in Büren 

der Umbau auf ein intelligentes Messsystem (Smart 

Metering) in den nächsten 4-5 Jahren vollzogen wird.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Führungen im Reservoir „Jungbann“, mit einer Ka-

pazität von 3.0 Mio. Liter Trinkwasser, fand vor allem 

bei den Kids grossen Anklang. 

 

Der kulinarische Teil fehlte ebenfalls nicht. Im Zelt bei 

der EVB konnten die Besucher eine feine Bratwurst 

geniessen. 

EVB persönlich  

Kurt Rohrbach neu im Verwaltungsrat 

Der Verwaltungsrat der Energieversorgung Büren AG wird verstärkt. 

An der ausserordentlichen Generalversammlung vom 10. Juli 2023 

hat die Gemeinde Büren als Aktionärin der EVB AG Kurt Rohrbach in 

den Verwaltungsrat gewählt.  

Dieser kann die strategische Entwicklung des Gremiums sehr kom-

petent weiter entwickeln. Der in Büren wohnhafte Kurt Rohrbach hat 

sein Amt bereits im Juli dieses Jahres angetreten. Der neu gewählte 

Verwaltungsrat war vorgängig Delegierter der Wirtschaftlichen Lan-

desversorgung und in dieser Funktion von November 2022 bis Juni 

2023 tätig. Von 2012 bis 2016 amtete Kurt Rohrbach als Vizepräsi-

dent des Verwaltungsrates und von 2001 bis 2012 als CEO der 

BKW. 

Wir sind sehr froh darüber, dass wir mit Kurt Rohrbach einen so aus-

gewiesenen Energieexperten mit einem guten Netzwerk in der Ener-

giebranche gewinnen durften und heissen ihn herzlich bei uns will-

kommen! 

v.l.n.r:  

Kurt Rohrbach, Mitglied 

Christoph Zimmermann, Vizepräsident 

Remond Krebs, Präsident 

Pius Leimer, Mitglied 

Hans Rudolf Meyer, Mitglied/Vertreter GR 



Kreuzgasse 32A 
Postfach 20 
3294 Büren a.A. 

Telefon:  032 352 03 00 
Fax:  032 352 03 01 
E-Mail:  info@ev-bueren.ch 
Web: www.ev-bueren.ch 

 
Öffnungszeiten 

Montag - Mittwoch 08:00 - 11:30 Uhr  / 14:00 - 16:30 Uhr 
Donnerstag 08:00 - 11.30 Uhr /  14:00 - 17:30 Uhr 
Freitag 08:00 - 14:00 Uhr  

Auflösung des letzten Sudokus: 418 

 

Die Gewinnerin des Sudokus im 

Newsletter Juli 2023 ist 

 
Frau 
Kaya Amira Bezzola 
Oberbürenmatt 4B 
3294 Büren a.A. 

 

Herzliche Gratulation! 

SUDOKU 

Gewinnen Sie einen  Einkaufsgutschein 

„büre gwärb“ im Wert von 50 Franken. 

 

Senden Sie uns die Zahl im gelben Kasten 

per Postkarte an: 

 

Energieversorgung Büren AG 

Kreuzgasse 32a 

Postfach 20 

3294 Büren a.A. 

 

oder geben Sie die Postkarte bei uns 

am Schalter ab. 

 

Einsendeschluss ist der 

30. November 2023 

(Datum Poststempel) 

Über den Wettbewerb wird keine 

Korrespondenz geführt. 

 

 

 

 

 

 

QR-Code 

„Willkommen in der EVB App“ 

 

Erhöhung der Mehrwertsteuersätze  

per 01.01.2024 

Am 26. September 2022 haben Volk und Stände die Reform AHV 21 

angenommen und damit die Finanzierung der AHV bis 2030 gesi-

chert. Angenommen wurden sowohl die Änderung des AHV-Gesetzes 

als auch der Bundesbeschluss über die Zusatzfinanzierung der AHV 

durch eine Erhöhung der Mehrwertsteuer. 

Dieser Volksentscheid führt dazu, dass die MWST-Sätze ab 1. Januar 

2024 erhöht werden. Der Normalsatz wird neu 8,1 Prozent (bisher 

7,7 Prozent), der Sondersatz für Beherbergungsleistungen 3,8 Pro-

zent (bisher 3,7 Prozent) und der reduzierte Satz 2,6 Prozent (bisher 

2,5 Prozent) betragen. 


